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SCHREIBEN1 VON ANNA ELISABETH WALLIER, [WITWE VON GARDEHPTM.
HEINRICH I . ZURLAUBEN, AN GARDEHPTM. HEINRICH II.
ZURLAUBEN]

"Demnach der Herr Vatter [ alt ] Ammann [ und derzeitiger Zuger Stadt-

und Amts rat Beat II . Zurlauben ] , H . Hauptmann [ Johann Balthasar ] Ho¬

negger undt ich mit dem Guilaume [ =Guillaume ] ubereins khomen . Namb-

lichen undt dergestalten , das man Jhme an barem gelt geben . . . [12]

duplonen . Auch ihme die Stueten ( Crawata ) umb . . . [10 ] pistolen zue

kauffen geben worden , und darüber solle er von euch zue empfachen ha-



ben . . . [ 150 ] franken . Jedoch Solches auff gelegenheit . Worüber Jch

nit ermanglen wollen üch solches zue participieren , deunit Jhr ihme wan

es euch schiken wird bezahlen . Weylen ich woll weys das ihme uff das

Erste nit grad müglich ist solches zu geben.

Den Reymond [ =Raymond ] betreffend hab ich ihne umb die Zwey Jahr als

er hier gewessen Zalt 22 Kronen . Und hab ihme das klein rösslin umb 5

pistollen zu kauften geben auff die alte Ansprach , So er noch bey der

Compagnie zu fordern haben möchte . Weyst sich Herr Vetter dabey mit
ihme zue verhalten . ”

1) Der ganze Brief ist in Zusammenhang mit dem Nachlass von Heinrich I.
Zurlauben zu sehen ; einer von dessen Nachlassverwaltern war der unten
genannte Beat II . Zurlauben.

Von Oswald I . Kolin , dem Vogt der Anna Elisabeth Wallier , geschrieben.
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